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Unsere Vorsorge- und Diagnosekompetenz
zu Ihrer Sicherheit

In den bis zu neun Monaten Ihrer Schwanger-
schaft durchleben Sie als werdende Mutter oft 
ein Wechselbad der Gefühle: einerseits große 
Vorfreude, andererseits Besorgnis hinsichtlich 
eventueller Gefahren für das Kind. 

Gut zu wissen, dass Sie sich auch in dieser Zeit 
auf unsere gebündelte gynäkologische Kompe-
tenz verlassen können. So bieten wir Ihnen das 
gesamte Spektrum der IGeL (Individuelle me-
dizinisch-fachärztliche Gesundheits-Leistungen). 
Neben unserer Fachkompetenz können Sie bei 
uns jedoch noch auf eine nicht minder wichtige

Eigenschaft zählen: die persönliche Hingabe 
zum Schutz des ungeborenen Lebens, dem  
vielleicht schönsten Aspekt unserer Tätigkeit. 

Weitere Informationen finden Sie auch auf  
unserer Website. Oder Sie sprechen uns  
einfach persönlich an, wir beraten Sie gern.

Ihr Praxis-Team

Neue Praxisanschrift:  

Flachstraße 13, 1. OG im Westcenter
65197 Wiesbaden

So erreichen Sie mich ganz einfach: 

• Bus: Linie 4 / 14 / 17 / E17  
• Auto: Parkplätze bis 2h kostenlos



Mutterschaftsvorsorge Plus 

	 Zusätzliche Ultraschalluntersuchungen (Plus-Sono)   
	 um sich vom Wohlbefinden und Wachstum des Kindes 		
	 zu überzeugen

	 Doppler-Untersuchung 
	 (sofern keine Risiken vorliegen) Im letzten Schwanger- 
	 schaftsdrittel kann eine Unterversorgung des Kindes 
	 auftreten, was zu Wachstumsbehinderungen, Früh- und 
	 Mangelgeburten, schlimmstenfalls auch zu Totgeburten 
	 führen kann. Die Doppler-Untersuchung dient zur Fest- 
	 stellung einer möglichen kindlichen Minderversorgung.

	 Blutuntersuchungen für Zytomegalie/Windpocken/ 
	 Ringelrötern IgG Parvo.-V. B19/Toxoplasmose

	 Test auf B-Streptokokken
	 Vaginalinfektionen mit beta-hämolysierenden Strepto- 
	 kokken treten in 5-10 % aller Abstriche auf. Für Sie ist 		
	 das kein Problem, bei einer vaginalen Geburt jedoch für 
	 Ihr Neugeborenes, weil es dadurch eine Neugeborenen- 
	 sepsis bekommen kann. Wir raten zu einem Test ab 
	 der 36. Woche. Das gibt uns die Möglichkeit ein Anti- 
	 biotikum zu verabreichen und damit eine Übertragung 
	 auf das Neugeborene zu vermeiden.

	 Double Test  
	 mit Nackentransparenzmessung nach Nicolaides: Hierbei  
	 wird in der 12. bis 14. Schwangerschaftswoche eine mit  
	 Flüssigkeit gefüllte Zone am Nacken des Kindes gemessen. 
	 Durch Einbeziehung verschiedener Kriterien kann eine geneti- 
	 sche Erkrankung mit ca. 80%iger Sicherheit ausgeschlossen 
	 werden. Darüber hinaus kann eine auffällige Nackentrans- 
	 parenzmessung auf Herzfehlbildungen hinweisen.

IGeL für spezielle Untersuchungen in der Schwangerschaft

Fehlbildungsdiagnostik  
(Nur im Falle besonderer Risikofaktoren kann diese 
Leistung über die gesetzliche Krankenversicherung 
abgerechnet werden.) Dazu zählen unter anderem:

	 Ultraschall zum Fehlbildungsausschluss
	 Ab der 20. Woche zeigt Ultraschall eventuell vorliegende 
	 Fehlbildungen. Trotz hochauflösender Bildtechnik können 
	 diese nicht immer dargestellt werden.

	 Test auf Schwangerschaftsdiabetes  
	 (wird mitunter von der gesetzlichen Krankenkasse  
	 übernommen)
	 Ab der 20. Schwangerschaftswoche kann es durch 
	 Veränderungen im Zuckerstoffwechsel zur sogenannten 
	 Schwangerschaftsdiabetes, kommen. Schwergewichtige 	
	 Kinder sind oft die Folge. Durch frühzeitige Diagnose ist 
	 diese ernste Erkrankung gut therapierbar.

	 Schwangerschaft Life-3D-Ultraschall
	 Die regulären Ultraschalluntersuchungen in der  
	 Schwangerschaft werden in 2D durchgeführt und dienen 
	 dem Ausschluss von Erkrankungen bzw. der Wachstums- 
	 kontrolle.  
	 Der 3D-Ultraschall dagegen dient ausschließlich der 
	 plastischen Darstellung Ihres Babys im Mutterleib, 
	 ein faszinierender Einblick in das Leben vor der Geburt.
 

(Erklärung zur Inanspruchnahme einer 
privatärztlichen Leistung)

Es ist mir bekannt, dass meine  
Krankenkasse eine nach gesetzlichen 
Vorgaben ausreichende Behandlung 
übernimmt.

Ich wünsche dennoch die von mir  
angekreuzte(n) Leistung(en).

Ich weiß, dass die Behandlung nicht 
erstattungsfähig ist. Über die Kosten 
gemäß GOÄ bin ich informiert.
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